
 
 
 

14.04.2015 Niederschrift 001/2015 

 

Unterausschuss für Hoch- und Tiefbauangelegenheiten 
am 17.03.2015 | Kreishaus Unna | Freiherr-vom-Stein-Saal I |  
Friedrich-Ebert-Straße 17 | 59425 Unna 
 
 
Beginn 16:00 Uhr Ende 16:40 Uhr 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Wilfried Feldmann  

Kreistagmitglieder SPD 

Herr Jens Hebebrand  

Herr Udo Holz  

Herr Dieter Mendrina  

Herr Gerd Oldenburg  

Herr Herbert Ziegenbein  

Kreistagmitglieder CDU 

Herr Paul-Heinz Kranemann  

Herr Olaf Lauschner Vertretung für Frau Gabriele Richter 

Kreistagmitglieder BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frau Anke Schneider  

Kreistagmitglieder Linksfraktion 

Herr Werner Sell anwesend ab 16.10 Uhr 

Kreistagmitglieder GFL-Lünen / UWG-Selm 

Frau Maria Lipke Vertretung für Herrn Helmut Rosenkranz 

Verwaltung 

Herr Detlef Schroeder, Fachbereichsleiter   

Herr Bernd Teichert, Sachgebietsleiter  

Frau Ingelore Klemp, Schriftführerin   
 
 
 

Herr Feldmann begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er teilt mit, dass die 

Einladung zu der Sitzung am 05. März verschickt wurde. Da sich auf seine Frage hin niemand meldet, dem 

die Einladung nicht fristgerecht zugegangen ist, stellt er die form- und fristgerechte Einladung sowie die Be-

schlussfähigkeit des Ausschusses fest. Die Tagesordnung wird einvernehmlich dahingehend geändert, dass 

der Punkt 2 „Energiebericht 2013“ von der Tagesordnung abgesetzt wird. Die nachfolgenden Punkte ver-

schieben sich entsprechend. Weitere Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung ergeben sich 

nicht, so dass wie folgt beraten wird:  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1    Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
   

Punkt 2    Sachstandsbericht zu laufenden Hochbaumaßnahmen 
   

Punkt 3    Sachstandsbericht zu laufenden Tiefbaumaßnahmen 
   

Punkt 4    Vorbereitung der Kreisrundfahrt 2015 
   

Punkt 5   032/15 Bau eines Radweges sowie Neubau eines Kreisverkehrsplatzes mit Verlegung der 

K4 in Werne-Stockum;  

Vorstellung des Projektes 
   

Punkt 6    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
   

 

Nichtöffentlicher Teil 

 

Punkt 7   033/15 Übersicht über die ausschussrelevanten Baumaßnahmen/Vergaben 2014 - Kosten-

entwicklung  - 
   

Punkt 8    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
   
 
 
 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

 
Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern liegen nicht vor.  

 

 

Punkt 2  Sachstandsbericht zu laufenden Hochbaumaßnahmen 

 

Herr Schroeder berichtet nachfolgend zum aktuellen Sachstand der laufenden Hochbaumaßnahmen: 

1. Sanierung des Zentrums für Naturwissenschaften und Technologie (NTZ) 

Zurzeit würden noch einige Restarbeiten durchgeführt,  die aber keine Behinderung für den Schulbe-

trieb darstellten. Der Umzug sei bereits erfolgt und man habe die Container entfernt. Soweit wäre 

das Projekt abgeschlossen.  

2. Energetische Sanierung des Freiherr-vom-Stein Berufskollegs in Werne 

Der erste Bauabschnitt sei fertiggestellt und der Umzug erfolgt. Herr Schroeder erinnert daran, dass 

man diese Baumaßnahme in vier Bauabschnitte eingeteilt habe. In Abstimmung mit der Schule hätte 
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man zur Kosteneinsparung auf die Aufstellung von Containern verzichtet. Die Kosten seien ausheu-

tiger Sicht stabil. Geplant sei, die Baumaßnahme mit 4,65 Millionen Euro abzuschließen (ausschließ-

lich der Kosten für die geplanten Inklusionsmaßnahmen und die Erneuerung des Heizungssystems). 

Man gehe davon aus, dass die Fertigstellung der Baumaßnahme in 2016 erfolge. 

3. Parkplatz am Erweiterungsbau des Zentrums für Naturwissenschaften und Technologie (NTZ) 

Aufgrund bauordnungsrechtlicher Vorschriften müsse man weitere Parkplätze schaffen. Bei der 

Bauantragstellung für den Erweiterungsbau sei mit der Stadt Unna abgestimmt worden, diese Park-

plätze erst nach Fertigstellung des Erweiterungsbaues herzurichten. Mit den erforderlichen Ro-

dungsarbeiten und dem Abriss des alten Gebäudes werde jetzt begonnen. Diese Maßnahme bein-

halte neben dem Bau von 23 neuen Parkplätzen auch die Erneuerung der bereits vorhandenen 21, 

sodass sich eine Gesamtzahl von 44 Parkplätzen ergebe. Man gehe von einer Bauzeit von ca. drei 

Monaten und Baukosten in Höhe von 130.000 Euro aus.  

 

 

Punkt 3  Sachstandsbericht zu laufenden Tiefbaumaßnahmen 

 

Herr Schroeder berichtet nachfolgend zum aktuellen Sachstand der laufenden Tiefbauarbeiten: 

1. K 44 n 

Diese Maßnahme liege gut im Zeit- und Kostenrahmen. Die Übergabe des Projektes erfolge voraus-

sichtlich im August 2015. Auch die geplanten Gesamtkosten in Höhe von 7,3 Millionen Euro würden 

eingehalten. Herr Schroeder schildert den Baufortschritt der Maßnahme. Zurzeit werde zwischen der 

B 236 und der Luisenstraße der Unterbau für den zweiten Bauabschnitt eingebracht. Auch der 

Kreisverkehr an der B 236 sei fast fertiggestellt, so dass er demnächst für den Durchgangsverkehr 

freigegeben werden könne.  Abschließend beschreibt Herr Schroeder die Planungen für die noch 

fehlenden  Lärmschutzmaßnahmen.  

2. K 40 n 

Die Deutsche Bahn AG werde mit ihrer Baumaßnahme (Brückenbauwerk) schon im Juni 2015 be-

ginnen und diese im Frühjahr 2016 fertigstellen. Im Anschluss daran beginne der Kreis Unna mit 

dem Bau des Trogbauwerkes unterhalb des Brückenbauwerkes mit dazugehöriger Fahrbahn und 

den Straßenanschlüssen mit zwei Kreisverkehren. 

3. Radwegebau Unna-Königsborn-Welver 

Der erste Bauabschnitt sei fertiggestellt und werde schon genutzt. Zurzeit würden noch Arbeiten an 

den Rampen und am Belag der Trasse vorgenommen. Man gehe davon aus, dass die Fertigstellung 

des zweiten Bauabschnittes im Mai 2015 erfolge. 

 

 

 

Punkt 4  Vorbereitung der Kreisrundfahrt 2015 

 

Herr Teichert teilt mit, dass die Kreisrundfahrt zur Besichtigung von Baumaßnahmen für den 19. Mai 2015 

geplant sei. Man treffe sich zur Abfahrt um 9.00 Uhr vor dem Kreishaus. Er stellt alsdann den Ablaufplan für 

die Rundfahrt (siehe Anlage) vor. 
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Punkt 5 032/15 Bau eines Radweges sowie Neubau eines Kreisverkehrsplatzes mit Verle-

gung der K4 in Werne-Stockum;  

Vorstellung des Projektes 

 

Erörterung  

Herr Schroeder geht kurz auf die Historie und die Entstehung des Projektes ein. Alsdann stellt er die einzel-

nen Bauabschnitte des Projektes vor. Hierbei verweist er auf die der Drucksache als Anlage beigefügten 

Rahmenbedingungen und Übersichtspläne. In der Bausumme von ca. 700.000 Euro für die Verlegung der K 

4 und den Kreisverkehrsplatz sei eine Maßnahme enthalten, mit der eine Umgehung der Straße in Richtung 

Norden im Bereich Horst verbunden werden solle, ergänzt Herr Schroeder.  Aufgrund des Streckenverlaufes 

halte man es für sinnvoll, diesen zu entflechten und einen direkten Lückenschluss ohne Radweg zur L 844 

herzustellen mit Anschluss eines Kreisverkehres. Der Radverkehr solle weiterhin auf der alten Trasse der K 

4 verlaufen. Die K 4 würde von der K 12 abgebunden. Herr Schroeder verweist erneut auf den Übersichts-

plan zur Drucksache und betont, dass es sinnvoll sei, diese beiden Maßnahmen miteinander zu verknüpfen. 

 

Herr Kranemann (CDU-Fraktion) begrüßt dieses Projekt und erachtet mit Blick auf die direkte Anbindung an 

die BAB A 1 die Verlegung der K 4 und den direkten Anschluss eines Kreisverkehres für wichtig.  

 

Frau Schneider (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) äußert sich dahingehend, dass ihre Fraktion sich 

angesichts der Größe der Investitionen die Frage nach der Notwendigkeit für die Umgehung gestellt habe. 

Von daher wolle sie wissen, ob belastbare Verkehrszahlen vorlägen. 

 

Herr Schroeder führt dazu aus, dass man im Augenblick keine definitiven Verkehrszahlen präsentieren könn-

te, die den Planungen für dieses Projekt zugrunde gelegen hätten.  

 

Herr Ziegenbein (SPD-Fraktion) bittet um Klärung der Frage, ob sich die Stadt Werne an den Kosten für die 

Verlegung der K 4 beteilige.  

 

Herr Teichert weist dazu auf die alte Vereinbarung zum Straßenbau der K 4 und des Kreisverkehrs hin, an 

deren Kosten sich die Stadt Werne beteiligt habe.  

 

Nach kurzer Diskussion über die Bedenken eines höheren Verkehrsaufkommens durch die Verlegung der K 

4 merkt Herr Teichert an, dass man bis jetzt im Stadium der Grobplanung sei und es noch keine weiteren 

Planungen für die Ausführung gebe. In den nächsten Sitzungen dieses Unterausschusses werde über die 

weiteren Planungen und insbesondere über den Stand zum Grunderwerb und die Abstimmung mit der Stadt 

Werne in Bezug auf die Kosten berichtet. 

 

 

Punkt 6  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

 
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen liegen nicht vor.  
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Anlagen 

Ablaufplan für die Kreisrundfahrt des Unterausschusses für Hoch- und Tiefbauangelegenheiten am 

19.05.2015 
 
 
 
gez. Ingelore Klemp    ges. Wilfried Feldmann 
Schriftführerin    Vorsitzender 
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